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Argumente gegen den Windstrom 
„Wie zuverlässig ist Strom 
aus Windenergie-An la­
gen?", fragt sich OP-Leser 
Dietrich Wolf: 

Eindeutig ist. dass Windener­
gieanlagen (WM) noch nicht 
einmal 2000 Stunden im Jahr 
laufen. das 8760 Stunden hat. 
Und wenn s ich die flügel dre­
hen. dann meistens bei gerin­
gcr \\lindgcschwindigkcit, zum 
Beispiel bei drei bis vier Metern 
pro Sekunde. Die Nennleistung 
einer Wl~\ \\ird allerdings nur 
bei 12 Metern/Sekunde \\lind­
gcsch1Nindigkcit erreicht. Beiei­
nem Viertel der\\lindgeschwin­
digkcit fällt die Leistung auf e in 
Vierundsech1jgstcl des Ma­
ximums-das ist ein phys ika­
lisches Gesetz. 
Eine \\/EA mil 3,2 Megawatt 
Maximum gibt dann nur noch 
50 Kilowatt ab-das reicht 
gerade mal für 25 Bügeleisen! 

\Vcnn Kohle- und Atomstrom 
abgeschaltet werden, lassen 
sich d ie großen StromerLeu­
gungslöchcr der \VEA keines­
falls ausgleichen, denn Spd­
cherm öglichkciten für den nur 

seltenen Oberschuss aus \\IEA 
s ind weder fertig entwickelt. ge­
schweige denn in Produktion! 

Auch das Oberführen von 
Oberschuss-Windstrom aus 
einer anderen Region ist recht 
utopisch, da in Deutschland 
ßächende<:kend ähnliche Wind­
\'erhälmisse herrschen- mit ge­
ringen zeitlichen Verschiebun­
gen. 

Schon jetzt müssen die Strom­
Untennengen bei uns durch 
Strom-Importe, hauptsächlich 
aus Frankreich, ausgeglichen 
werden. sonst gäbe es schlim­
me Stromausfäl1e- \\ic im Juni 
dieses Jahres beinahe schon 
dreimal! 

Frankreich hat europaweit 
den geringsten C02-Anteil. 
denn über 70 l'nYlent des Stro­
mes werden dort mit Kem­
krartwerken erzeugt! Seriö-
se Wissenschaftler in den USA 
und FAuopa haben restgcstcll~ 
dass \Vindparl;s Luftströmun­
gen massiv verändern. Dadurch 
werden Wolken zum Beispiel 
nach oben abgelenkt. W'3.S zu ei­
nem Ausfall von Regen führt_ 
Also sind die Offshore-Wind­

parks in der Nordsee-vor Hol-

Windkraftanlagen ragen bei lstha (Hes.en) au.s dem Jlodenncbel 
heraus. Archivfoto: Uwe ZucchVdpa 

land bis Borlrum - für unseren 
Regenmangel mitverantwort­
lich! Erst bis 7.U 70 km hinter 
dem lelZten \Vindpark wird die 
l.J1ftströmung ,,;cder nonnal! 
Wer das nicht glaubt, der soll 
sich über diese1.usammenhän­
ge wirldich einmal korrekt an­
hand \'Ofl entsprechenden wis­
scnschalUichen Aufsät7.en in­
fonnieren!-Gegenwärtig fallen 
durch die finannelle Unterstüt­
zung von Herstellung, Trans­
port. Aufstellung und Betrei­
bung von WEA (Pachtgeld-7.ah­
lungen9 jährlich etwa 40 Milli-

anJen Euro an, von Jahr zu Jahr 
mehr, die wir aJle durch den 
dmslisch erhöhten Strompreis 
zu zahlen haben. der schon aur 
etwa 31 C...cnl pro Kilowatcslun­
de angestiegen ist! 

Vielen Stromkunden wurde 
die Stromversorb'tmg abge­
stellt, weil s ie nicht mehr zah­
len künncn! Es gäbe noch wci­
tereArbrumcnte gegen Wf~'\. 
doch soll dies zur Gewinnung 
von Grund-Einsichten erst ein­
mal reiche n. 

Dietrich Wolf, 
Weimar 


